Trost in Liedern
Da ich (leider) sehr impulsiv bin und mir zur Zeit sämtliche Gefühlsregungen wie Sorge, Ärger, Trauer, Mut, Unruhe, ja auch Zufriedenheit und Entspanntheit und dann doch wieder Unruhe und Angst im Kopf herumschwirren und die Stimmung so schnell kippt und schwankt, dass ich gar nicht hinterherkomme, suche ich mir immer Trost in den Liedern. Liederfetzen, die mir spontan in den Kopf kommen, die ich schon seit ich laufen kann in der Kirche immer wieder gesungen habe.
… Maria breit den Mantel aus...
… in wieviel Not hat nicht der gnädige Gott über dir Flügel gebreitet
… segne du Maria, alle die mir lieb. Deinen Muttersegen ihnen täglich gib, 
    deine Mutterhände breit auf alle aus, 
     segne alle Herzen, segne jedes Haus, segne alle Herzen, segne jedes Haus!
… mit den Gaben bringen wir unsre Schmerzen, unsere Sorgenn, 
     alles, alles Herr sei dir, deine Lieb hält uns geborgen...
… und wenn aus blinder Wahl ich auch im finstern Tal weitab mich sollt verlieren, 
     ich fürcht mich dennoch nicht, ich weiß mit Zuversicht, 
     du Herr, du wirst mich führen...
… im Frieden dein o Herre mein lass ziehn mich meine Straßen...
… der der die Welt in Händen hält, der weiß am besten was uns fehlt...
Und das Lied, das mir jetzt am allerwichtigsten ist, das ist 
Meine Zeit, sie liegt in deinen Händen
drum will ich ruhig sein, ruhig sein in dir
Du gibst Geborgenheit,
du kannst alles wenden,
gib mir ein festes Herz, mach es fest in dir
Das gibt mir Mut und hilft mir über die Sorgen weg: dass alles in einer Hand liegt,
Und da fällt mir jetzt auch noch (jetzt muss ich echt ein bisschen grinsen, denn ich hatte mir das als Kind immer vorgesungen, wenn ich Angst vor den Mathe-Schulaufgaben hatte) - die "aller-allerletzte" Strophe aus Bonhoeffers Lied "Von guten Mächten wunderbar geborgen" ein
Ich weiß ich kann auf seine Hilfe bauen,
auch wenn die Angst mich manchmal übermannt
Egal was kommt, ich sag mir voll Vertrauen
Man fällt nie tiefer als in Gottes Hand.
Mir hat das Lied über sämtliche Schulaufgaben sowie auch über alle anderen vermeintlich ausweglosen Situationen hinweggeholfen, damit werden wir auch die Corona-Krise überstehen :-)
Eine andere Frau schriebe: Ich summe jetzt immer:
… Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht !
